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Hendrik Jordan
Töpfenmarkt 5,
Jahrgang 1947,
Rentner,

seit 1981 Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung, 
seit 2011 ehrenamtlicher Stadtrat.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadt Kassel sowie unser Stadtt eil Wesertor haben in 
den letzten Jahren hinsichtlich ihrer Lebens- und Wohn-
qualität einen Riesenschritt  nach vorn gemacht.
Als Stadtverordneter und jetzt als ehrenamtlicher Stadt-
rat konnte ich viel dazu beitragen, dass unsere Stadt 
Kassel und unser Stadtt eil Wesertor sich so positi v ent-
wickelt haben.
Durch meine langjährige politi sche Arbeit weiß ich, was 
soziale Verantwortung im Interesse der Menschen be-
deutet.
Es ist mir eine Herzensangelegenheit die weitere Ent-
wicklung der Stadt und die des Stadtt eils Wesertor auch 
in den nächsten Jahren mit zu gestalten.
Als Stadtrat hat man für die gesamte Stadt eine große 
Verantwortung sowie vielfälti ge Aufgaben, die ich gerne 
weiter wahrnehmen möchte.
Ich würde mich freuen, wenn Sie mir Ihr Vertrauen für 
die nächsten fünf Jahre schenken würden und mir bei 
der anstehenden Wahl Ihre Sti mme geben.

Ihr Hendrik Jordan

Dietmar Bürger
46 Jahre,
Politi kwissenschaft ler, M.A.,
seit 2013 Mitglied der Kasseler 
Stadtverordnetenversammlung,
seit 2009 SPD-Ortsvereinsvorsit-
zender im Wesertor.
In seiner Freizeit spielt er gerne Fuß-
ball, wandert und liest historische 
Romane.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

gemeinsam mit meinen SPD-Kollegen konnte ich für den Stadtt eil 
Wesertor viel erreichen. Den Umbau des Ev. Gemeindezentrums 
zu einem off enen Stadtt eilzentrum und die Unterstützung seines 
Betriebs und seiner sozialen Angebote würde es ohne uns von der 
SPD nicht geben. Doch trotz vieler Verbesserungen ist das Weser-
tor immer noch ein strukturschwacher Stadtt eil. Deswegen ist es 
mir wichti g, mich um soziale Gerechti gkeit zu kümmern und jun-
gen Menschen Lebensperspekti ven zu eröff nen. So setze ich mich 
z.B. dafür ein, dass neben dem Stadtt eilzentrum auch das Jugend-
Integrati onsprojekt „Freestyle“ und der Kinderbauernhof weiter 
gefördert werden. Viele Menschen im Wesertor haben kein Auto 
und sind daher für ihre täglichen Geschäft e auf eine gute Erreich-
barkeit der Innenstadt mit der Straßenbahn angewiesen. Deswe-
gen plädiere ich entschieden für den Verbleib der Straßenbahn in 
der Königsstraße.
Sie erwarten von uns Politi kern Charakter, Eigenständigkeit und 
ein Gewissen. Ich versuche das zu beherzigen und mir eigenstän-
dig eine politi sche Meinung zu bilden. So vertrete ich z.B. bei der 
Debatt e um die Vergangenheiten der drei OBs Seidel, Lauritzen 
und Branner einen anderen Standpunkt als die Mehrheit meiner 
Frakti on und setze mich für die Umbenennung der Karl-Branner-
Brücke ein.
Mir liegen die Menschen im Wesertor am Herzen. Ich würde mich 
gerne weiterhin für Sie einsetzen und mich daher freuen, wenn 
Sie mich wieder in die Stadtverordnetenversammlung wählen 
würden.

Ihr Dietmar Bürger

John-Patrick Klink
24 Jahre, 
in einer Beziehung, 
Student der Politi kwissenschaft  und 
Geschichte an der Universität Kassel,
Schulbasketballkoordinator des 
HBV im Bezirk Kassel, 
1.Vorsitzender des Fördervereins 
ACT-Kassel Basketball e.V., 
Vorstand des KGV Schützenplatz e.V. ,
Basketballtrainer und Spieler bei 
der ACT Kassel.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadt Kassel und besonders unser Stadtt eil Wesertor liegen 
mir sehr am Herzen, da ich hier von Geburt an aufgewachsen 
und zur Schule gegangen bin. Nun gehe ich hier zur Universi-
tät und bin in mehreren Vereinen akti v täti g. Gerade deshalb 
fällt mir eine enorme Steigerung des Wohlfühlfaktors und der 
Lebensqualität in unserem Stadtt eil auf. Ich bin der festen Über-
zeugung, dass junge Menschen diese Zukunft  mitgestalten und 
sich für die soziale Gerechti gkeit aller engagieren sollten. Ich 
möchte auf Geschafft  es aufb auen sowie zukünft ige Probleme 
bewälti gen.

Die SPD in Kassel hat in der vergangenen Legislaturperiode be-
wiesen, dass sie die Stadt voranbringen kann und sich Kassel mit 
ihr auf dem aufsteigenden Ast befi ndet. Besonders im Wesertor 
muss in meinen Augen weiter dafür gesorgt werden, dass alle 
Menschen sich wohl fühlen und die Gesellschaft  sie widerspie-
gelt. Unser Stadtt eil hat sich in den letzten Jahren in vielen Be-
reichen verbessert und es steckt noch so viel Potenti al in ihm, 
welches es herauszuholen gilt. Dazu möchte ich als Ihr Kandidat 
für die Stadt Kassel und das Wesertor mit voller Einsatzfreude 
beitragen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie mir Ihr Vertrauen schenken 
würden und mich in die Stadtverordnetenversammlung wählen.

Ihr John-Patrick Klink

3 Sti mmen für 

John-Patrick Klink (SPD, Platz 256)

3 Sti mmen für 

 Dietmar Bürger (SPD, Platz 217)

3 Sti mmen für 

Hendrik Jordan (SPD, Platz 237)
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UNSERE BISHERIGEN AKTIVITÄTEN UND WAS
WIR SOZIALDEMOKRATEN ERREICHT HABEN

  Umbau des Gemeindehauses der evangelischen Neuen Brü-
derkirche zum off enen Stadtt eilzentrum und jährliche Unter-
stützung des Betriebs und der Angebote im Stadtt eilzentrum 
mit zurzeit 65.000 € pro Jahr durch die Stadt Kassel

  Erschließung des Grünzuges Bleichwiesen zwischen dem Kat-
zensprung und der Hafenbrücke. Dort die Schaff ung eines 
Naherholungsgebietes

  Verkehrssichere Überquerung der Schützenstraße in Höhe 
der Wimmelstraße

  Erweiterung des Kinderbauernhofes und zusätzliche fi nanzi-
elle Förderung des Kinderbauernhofes durch die Stadt Kassel 
(z.B. 2016 in Höhe von 20.000 €)

  Errichtung von ebenerdigen Fußgänger- und Radfahrüberwe-
gen am Altmarkt und Schließung der Tunnel

  Fortf ührung des Stadtt eilmanagements und des Stadtt eilbüros 
Wesertor

  Neugestaltung von Schulhöfen und Kinderspielplätzen

  Stärkere fi nanzielle Unterstützung des Kinder- und Jugendbe-
wegungsprojektes „Freestyle“ im Franzgraben

  Sanierung der Außenfl ächen und Aufwertung der GWG-Sied-
lung Mitt elring

  Umgestaltung der Gartenstraße und der Hartwigstraße

  Neugestaltung des Bürgiparks

  Neugestaltung des Spielplatzes in der Sodensternstraße und 
Schaff ung einer Sport- und Erholungsfl äche für die Anwohner 
(Mehrgenerati onenpark)

DAFÜR WERBEN WIR UM IHRE STIMME BEI 
DER KOMMUNALWAHL AM 6. MÄRZ 2016.

UNSERE ZIELE UND WAS WIR NOCH FÜR SIE 
ERREICHEN WOLLEN

Unsere Kandidaten für den Ortsbeirat 

spd-wesertor.deV.i.S.d.P: Dietmar Bürger, Im Grund 4A, 34128 Kassel

Platz 6:  Angelika Kleim
   Magazinstraße 10
Platz 7:  Ramona Kopec
   Hartwigstraße 31
Platz 8:  Klaus-Dieter Schomers
   Gartenstraße 7B
Platz 9:  Hassan Hamdi
   Wimmelstraße 3

Platz 1:   Ingeborg Jordan (Ortsvorsteherin)
 Töpfenmarkt 5 
Platz 2:  Herbert Sauer 
 Töpfenmarkt 7
Platz 3:  Marianne Pförtner
 Franzgraben 22
Platz 4:  Gerhard Liese
  Fuldatalstraße 22
Platz 5:  Ali Kaban

 Franzgraben 41

Unsere Kandidaten für die Stadtverordneten- 
versammlung 

  Platz 217:   Dietmar Bürger
  Platz 237:   Hendrik Jordan
  Platz 256:   John-Patrick Klink

Unser Kandidat für den ehrenamtlichen
Magistrat 

  Platz 237:   Hendrik Jordan

So können Sie wählen:

Stadtverordnetenversammlung:
Sie haben 71 Sti mmen. Die vergeben Sie am besten, wenn Sie zuerst 
oben die Liste der SPD ankreuzen und dann zusätzlich in der Liste der 
SPD Dietmar Bürger auf Platz 217, Hendrik Jordan auf Platz 237 und 
John-Patrick Klink auf Platz 256 jeweils 3 Sti mmen (3 Kreuze) geben.

Ortsbeirat:
Sie haben 9 Sti mmen. Die vergeben Sie am besten, wenn Sie 
oben die Liste der SPD ankreuzen.

Ingeborg Jordan
Töpfenmarkt 5,
Rentnerin, Jahrgang 1950, 
verheiratet - einen Sohn,
seit 1971 wohnhaft  im 
Stadtt eil Wesertor, 
seit 1997 Mitglied im Orts-
beirat und seit 01.04.2014 
Ortsvorsteherin.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

seit April 2014 bin ich als Ihre Ortsvorsteherin im Stadt-
teil Wesertor täti g und die Arbeit macht mir viel Freude.
Geht es doch darum, Verbesserungen für unseren 
Stadtt eil zu erreichen, und hier will ich fortf ühren, was 
wir in den letzten Jahren erreicht haben:
Sei es die Erschließung der Grünanlage Fuldaaue/Bleich-
wiesen oder die Erneuerung der Hartwig-/Gartenstra-
ße sowie die Neugestaltung der Wohnanlage Mitt elring 
und zuletzt die Neugestaltung des „Bürgiparks“, um nur 
ein paar Beispiele zu nennen.
Am Herzen liegen mir jedoch besonders das Stadtt eil-
management sowie unser Stadtt eilzentrum, für dessen 
Fortf ührung und Erhaltung ich mich in den nächsten 
Jahren weiter einsetzen werde.
Unser Wesertor ist aber auch geprägt durch viele unter-
schiedliche Nati onalitäten. Deswegen ist mir ein fried-
liches Miteinander aller im Wesertor lebenden Bürger 
ein großes Anliegen. Sie sehen, es gibt noch viel zu tun 
und das möchte ich mit Ihnen gemeinsam anpacken.
Ich würde mich daher sehr freuen, wenn Sie mir Ihr 
Vertrauen schenken und bei der anstehenden Wahl Ih-
re Sti mme geben.
Vielen Dank.

Ortsvorsteherin 
Ingeborg Jordan, Herbert Sauer, Marianne Pförtner Hassan Hamdi,        Klaus-Dieter Schomers,    Ramona Kopec Ali Kaban,                Angelika Kleim,                   Gerhard Liese

3 Sti mmen für 

Ingeborg Jordan (SPD, Platz 1) 
Ortsbeirat Wesertor

Schaff ung eines Fußgängerüberweges über die Weser-
straße in Höhe der Magazinstraße
Sanierung des naturwissenschaft lichen Bereichs des 
Goethe-Gymnasiums II und Umbau des Pausenaufent-
haltsbereichs im Goethe-Gymnasium 
Schaff ung von Wohnungen auf dem Grundstück des 
ehemaligen Reitstalls
Langfristi ge Fortf ührung des Stadtt eilmanagements 
Wesertor 
Weitere Sicherung des Stadtt eilzentrums Wesertor

Langfristi ge Sicherung des Kinder- und Jugendbewe-
gungsprojektes „Freestyle“ im Wesertor
Neugestaltung der Spiel-, Grün-, Frei- und Straßenfl ä-
chen im Quarti er Pferdemarkt
Schaff ung eines Nachbarschaft streff s im Quarti er 
Pferdemarkt
Langfristi ge Sicherung des Kinderbauernhofes

Stadtt eilidenti tät stärken und das Image des Stadtt eils 
aufwerten
Lebensqualität für alle im Wesertor wohnenden Men-
schen weiter verbessern
Integrati on fördern und nachhalti g voranbringen

Bessere Anbindung der Universität an den Stadtt eil

Unseren Stadtt eil für ältere Bewohner noch lebens-
werter gestalten

Fortf ührung des Bund-Länder-Programms „Soziale 
Stadt“ für das Wesertor

Mit den Wohnungsbaugesellschaft en zusammen im 
Stadtt eil für die Schaff ung und Förderung von altenge-
rechten Wohnungen eintreten


